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"Fragen und Antworten.
Frage: Waren die Briefe an die Korinther franko oder nicht? Ant-

wort: Sie waren sehr frei.
Frage: Welches ist die älteste Post, von der die Geschichte weiß? Ant-

wort: Die Hiobspost.

Mnieltille fiir MWrts-LinrWuWll unseres Vereins.

Uetertrag Fr. 23l7. —
War ich unter Sünder geraten,
Sühn' ich's nun durch gute Taten!
Nachklang zum 5. März in Lt. Gallen Iv. —

Fr. 2327. —
Weitere Gaben nehmen dankbarst entgegen: Spieß Aug., Zentral-Kassier

in Tuggen (Kt. Schwyz) und die Chef-Redaktion. Besten Dank!

Mk âi> IW»M wà
innert 94 iVlonaton,

vdlls Risileo ^
vorlassiZor >Voisg «uorm« kle-
rriniiv üu erzielen durok lîeitritt

einem 8)-ndikatö
SM- mil le. S àe fe. Ill Hlmzkdeilesg

(vtîsr k'«. 220 einmaliger IZsiìrag.)
diemand versäume es, den aus-

fukrlioksn Drospekt ^u verlangen,
welcksr an fedormann gratis und
franko versandt wird, sll 1888 D)

HK«ItteiiIl»»«Ii IZerii. 42

Das der Droseküre

.M Kill uz» M» M

Dr. msd, L. I-, Xndlert, prakt, ^.r^t,

Xuranàlt Fîit'ol« (8àí?>,

z? làà HelimMeikl
standesKemäss. namvntliok tiir Dekrer
mit naturkundlickem Dnterrielit, lilit-
xlieder von iivgieniseken-, Katurlieil-,
oder Lamaritervereinen für oins noue
populär - msdi?inisol>o 3lonatssokrift für
alle lZobildets, dedo Disorotion nuxo-
sickert. Dell, ^nxabs der Adresse suk
Okitkro d! 2833 D an llaasonàln â
Voxler, Lern. KO

rniixlekrt Arûndliok, durok Dnterriokts-
briefs. Verlangen 8is Dratisprospokt. 22

ll frlsck, Lüokorsxpsrte, itUrick L 92.

fìerclei'5
ttonvepzation5 -
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Meiltierle ArbeilslehMiil
sucht Stelle eventuell als Stellvertretern» oder zur Aushilfe

Anfragen und Erkundigungen zu richten an Kaasenficin ä- Hîogler,
Luzern. 58

Aantonates Lehrerseminar Schwyz.
Umfaßt 4 Kurse. Beginn des Schuljahres: 16. Mai. Aufliahms-

Prüfung am 15. Mai. Anmeldungen bis 5. Mai. Gefl. unter Doppel-Adresse:

56 (H 1897 Lz) 8eimilll»Ni,rMm I. Gàtager oiler Uàertràlìg.

für die Monate Juni, Juli und August sucht eine

Krziehungs-Anstalt. Offerten an Kaasenstein ck Dogter,
o5uzern. 48

Offene LeHrerstelle.
An der Dezirksschuie in Zins wird hiemit die Stelle eines Haupt-

lehrers für Mathematik, Naturwissenschaften, Geographie, Schreiben und

eventuell Ireihand- und technisches Zeichnen, zur Wiederbesetzung ausge-

schrieben. Die jährliche Besoldung beträgt bei höchstens 28 wöchent-

lichen Unterrichtsstunden Fr. 2600 eventuell mit Zeichnen Fr. 2720.

Hiezu kommen 3 staatliche Alterszulagen von 100 Fr. nach 5.

200 Fr. nach 10 und 300 Fr. nach 15 Dienstjahren.

Anmeldungen in Begleit von Ausweisen über Studiengang, all-
fällige bisherige Lehrtätigkeit und Wahlfähigkeit sind bis zum 29. April
nächsthin der Bezirksschulpflege Sins einzureichen. 55

Sins, den 14. April 1906.
Z>ie Wezirksschutpffege.

Aomplete Jahrgänge der „Mag. Blätter"
M 1894, 1895, 1897, 1898, 1900, 1901

können, so lange Vorrat, von der Expedition (Kberke â- Wiikenbach in Gin-
fiedeln) bezogen werden zum Preise von nur total

-V/ì (Einzelne Jahrgänge à Fr. 2.—.) Jeder Jahrgang umfaßt
768 Seiten (24 Hefte à 3Z Seiten).
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(l<t, Uri)

Hôtsl 2ur ,,I5rov,s"
Kkîkîllk VeiN kick I^UìiiZ UW-M VLd ANLdkHki' ll. ?ckkNi' M

^.lleoìrolkrsis ^Vsir>6 ?—I—--

clor '^orrasso nu^. V< rt rntr»«pro!l« mit lem 8cli)vol/er. I.ekrorvor lu.
8oll0ii«),ürtl>z?ltvlt: ltrossu 8ammlun^ urnorisetior ^Ip> ntioro unci Vo^sl im tt-ioso.

sut toison rì. clio von 8ckuloii uncì Voroinon in l'aclibliittor »okr lodoncl or-
vîilinì vvurclon. stt I5>K:; l./)

Lmpf. tlìoii vom 8« !l>voi/.or. I.elirerveroin. ?nâxon. lîslm- unâ ?o-iikoamìon, d-ovvio
violon Vsroinon ulxì (Jesoll-eckaktov. 5)4

ZlWDââ.>â^>àà»^â» nil 7lin Sààclià krâctitige àià Sàn-îiu ^Uìj. àl, »mm, IHs Sà!sn mil

MI T« Veà. iile 5e>de ltittsgezze» M êl> eiz. ân. ."-7

kî kinMtl sicli dà»z .?«»«. 11,« il«v.

O Vurgvogtei VaselVK
Größte Lokalitäten Basels, mit großem schattigen Sorten, empfiehlt sich den hh.
Lehrern siir Verpflegung der Schüler. Mittagessen von 70 Cts. an.

59 (II 2652 0) Döbeli-Hoser, Restaurateur.

IVZ'NNÜHN 3V âkl'àXKV^I'g^K Vioi->viì!ll8tîàl-8t;e
G i4èîSl! (l^l'msnin). G

I Lrä^loden,
> Helnìltoìlul'ien, ItiimmelsZIoden,

kì^lksf àr Sekwsi?» Wanckkarten
kür stsogrspkis uiià Lescliioiite.

I^àr à Lo., Lsrv.

Inserate sind an die Herren Kaasenstein
H Aogler in ^5uzern zu richten.
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